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Zitat

Hallo,
... Aber das ist doch auch okay - oder? Es heißt ja nicht, daß man gar kein Lehrer
werden kann. und Angestellter im öffentlichen Dienst ist doch auch nicht schlecht!?
(Will ja keine Diskussion vom Zaun brechen, ob Lehrer überhaupt verbeamtet werden
müssen...)
Ich find es natürlich auch völlig daneben, daß das Gewicht da eine Rolle spielt, nicht
falsch verstehen.
Artemis

Das ist aber auch eine Geldfrage. Als Angestellter zahlst Du höhere KV-Beiträge und bekommst
deutlich weniger Leistung als bei der PKV. Darüber hinaus bekommst Du auch keine Beihilfe...
Die Angestellten gehen somit mit weniger Geld im Monat nach Hause als die Beamten. Das ist
leider Faktum. Und es spricht rein finanziell sogar für die Verbeamtung, weil da der Staat nur
die Krankenkosten zahlen muss, die tatsächlich anfallen. Bei Angestellten muss er den
gesetzlichen Anteil der Versicherungen pauschal zahlen, egal ob der Angestellte krank ist oder
nicht...
Gruß
Bolzbold
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